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cine Verlobung im Kaiſerhaus
Eigene Meldung

Berlin 3 Juni
Während der kürzlichen Englandreiſe des Kaiſerpaares iſt

vereinzelt auch in deutſchen Blättern die Kombination aufge
taucht daß zwiſchen dem noch nicht ſiebzehnjährigen Prinzen
Eduard Albert von Wales und der im September ihr
19 Lebensjahr vollendenden Prinzeſſin Viktoria
Luiſe von Preußen eine Verbindung vorbereitet wor
den ſei Wenn auch dieſe Nachricht auf den erſten Blick nicht
vie gleiche Unwahrſcheinlichkeit in ſich barg wie die ſchon
wiederholt aufgetauchte Behauptung einer beſchloſſenen Heirat
zwiſchen der evangeliſchen Kaiſertochter und dem katholiſchen
Erzherzog und präſumtiven öſterreichiſchungariſchen Thron
folger Karl Franz Joſeph ja eine ſolche neue deutſch
engliſche Hamilienallianz von ſehr beachtenswerter britiſcher
Seite als ein beſonders glücklicher Gedanke und mit als ſicheres
Mittel zur Entſpannung der politiſchen Gegenſätze zwiſchen
Deutſchland und England bezeichnet worden iſt ſo durfte doch
allein der dem großbritanniſchen Kronerben vorgezeichnete
weitere Erziehungs und Ausbildungsweg und der immerhin
über zwei Jahre betragende Altersunterſchied den ganzen Ge
danken als bloße und wenig wahrſcheinliche Vermutung er
ſcheinen laſſen Es kommt hinzu daß Kaiſer und Kaiſerin an
dem Prinzeßchen ſo ſehr hängen daß das in Hofkreiſen um
gehende Wort des Kaiſers Jch gebe doch die Kleine
nicht für die Politik her ſie ſoll glücklich wer
den durchaus glaubwürdig klingt

Damit würde ſich auch die weitere Vermutung erledigen
als könne über eine Heirat der Kaiſertochter hin mit einem
den braunſchweigichen Thron beſteigenden kumberländiſchen
Prinzen wohl dem jetzt vierundzwanzigjährigen Ernſt Auguſt
zu Braunſchweig und Lüneburg der endgültige Friede zwiſchen
den Häuſern Zollern und Hannover gefunden werden

Da auch dieſe Eventualität allein ſchon durch die Haltung
des Gmundener Hofs ihre Erledigung gefunden hat ſo ſollte
nunmehr die ſeit langem in Potsdamer Hofkreiſen umgehende
Verſion recht behalten daß nämlich die Verlobung der Prinzeß
mit ihrem Jugendfreund und Verehrer dem Erbgroßherzog
Adolf Friedrich von Mecklenburg Strelitz beſchloſſene Sache iſt
und daß möglicherweiſe bereits am 17 Juni am 29 Geburts
tage des Erbgroßherzogs die Veröffentlichung dieſes an die
alte preußiſch mecklenburgiſche Tradition aus
den Tagen der Königin Luiſe anknüpfenden ſicherlich in
Preußen und in ganz Deutſchland ſympathiſch berührenden
Bundes erfolgen wird ehrerkranz zur Schau

Der Erbgroßherzog hat unlängſt mit dem Kaiſerpaar und
mit der Prinzeſſin Viktoria Luiſe in England geweilt gehörte
bis vor Jahresfriſt als er noch beim 1 Garde Ulanen
Regiment in Potsdam Dienſt tat zu den ſtändigen Jn
timen des Neuen Palais und war von Kaiſer wie Kaiſerin
gleich gern geſehen die mit der Prinzeß nach den Pfin gſt
tagen einen Beſuch in Neu Strelitz planen Bei
ſeinem Ausſcheiden aus dem aktiven Dienſt erhielt der Prinz
den Oberleutnant Grafen v Hahn von den 2 Garde Dragonern
als Ordonnanzoffizier zugeteilt und hat ſeither in Neu Strelitz
in den Bureaus der Landesregierung gearbeitet

Der Reichstag und ſeine Frauen
Von unſerem parlamentariſchen Mitarbeiter

4 Jm gelben Plenarſitzungsſaal des Reichstages iſt es
ſtill geworden Aber auch dem regen Leben in der weißen
Wandelhalle und auf dem Purpurteppich um das Stand
bild des Großen Kaiſers herum hat die Vertagungsſtunde bis
zum Herbſt geſchlagen Zwar iſt es im deutſchen Parlament
noch zu keinem Eindringen der Suffragettes in die geheiligten
Räume ernſter Männerarbeit gekommen jedoch ſpielt gerade
in neuerer Zeit mehr als noch vor wenigen Jahre die holde
Weiblichkeit in den Thing der Reichsboten hinein Mit den
Palmen und blühenden Blumen die des unternehmenden Direk
tors beim Reichstage des Geheimrats Jungheim geſchmack
voller Jnitiative ihr fröhliches Daſein unter der Cupola des
Wallotbaues verdanken und die frühere allzukühle Pracht dort
mildern ſind auch die einſt ſelten und nur vereinzelt geſehenen
Frauen eingezogen und haben dem Foyerbilde einen neuen
eigenartigen Charm gegeben

Zuerſt und bis in die Tage vor dem Zolltarifkampf zurück
war es recht eigentlich nur die Pflegerin die in Gattin
oder Kind das verwandte M d im Hauſe auffſuchte So
ſorgten die Töchter des verſtorbenen Prenzlau Angermünder
Abgeordneten Ul rich v Winterfeldt Menkin rüh
rend um den alten Achtziger der um die dritte Nachmittag
ſtunde ſein Schläfchen haben mußte um dann freilich mit den
jüngſten um die Wette ſeiner Plenarpflicht zu genügen Auch
erſchien damals ſchon die hochgewachſene blonde Frau v Voll
mar und ſtützte des ehemaligen päpſtlichen Zuaven kriegs
ſtrapazierte Rieſengeſtalt wenn das heiße Redeturnier ihm
eine kurze Erholungspauſe vor der Saaltür erlaubt Mit dem
Einzug des Grafen Stolberg in die Präſidentſchaft
mehrte ſich der Familienandrang Jhre Exzellenz die Gräfin
Udo und die fünf Komteſſentöchter leiſteten gern dem Vater
Geſellſchaft wenn er mit dem ſchwarzen Seidenkäppchen auf
dem mächtigen kahlen Schädel von kurulliſchen Sorgen aus
ſpannte Auch Herrn Baſſermanns Tochter Liſa ward bald
kein ſeltener Gaſt und trägt heute wohl am häufigſten die ſeit
dem eum laude beſtandenen Doktorexamen nicht weicher ge
wordenen doch klaſſiſch ſchönen Züge einem dankbaren aus
allen Parteien und der Regierung ſich rekrutierenden Ver

Mit ihrer Tochter wandelt immer in
J m

Feauilleton

Püngſtgold
Von M Kossak

Nachdruck verboten

Ver Pfingſtgold Das Wort klingt ſo lockend ſo fröhlich
man denkt dabei an grünende Täler über denen der Amſeln
und der Finken Lied erſchallt an roſig überhauchte blühende
Fruchtbäume an Wieſen die Milliarden duftender Blumen in
rieſige bunte Teppiche verwandeln kurzum an den Frühling
mit ſeinem Sonnenſchein der die erwachte prangende Natur
mit funkelnden Lichtern überſät Wie eitel gleißendes Gold
liegt s auf dem ſmaragdenſchimmernden Laub der Wälder über
den Fluren und Büſchen man möchte es einſammeln und
nach Hauſe tragen um es zu Bergen zu häufen doch da ver
dunkeln Wolken das Licht des Tagesgeſtirns und ausgelöſcht
iſt all der Glanz ringsumher

Pfingſtgold Hexengold So ſchnell entſtanden ſo ſchnell
zerronnen

Iſt das Sonnengold das niemals heller und leuchtender
ſcheint als in der Zeit zu Frühlingsende mit dem Wort ge
meint Vielleicht hat ſein trügeriſches Weſen ſeine Unbe
ſtändigkeit zur Bildung des Begriffes beigetragen aber ſeine
urſprüngliche Bedeutung iſt doch eine andere Um ſie zu
finden müſſen wir in alte Zeiten zurückgehen in Zeiten die
weiter zurückliegen als die erſten Spuren einer Feier des
Pfingſtfeſtes Denn bekanntlich ſtoßen wir auf dieſe erſt im
Jahrhundert nach Chriſtus während jener Brauch den man

ſpäter mit dem Namen Pfingſtgold bezeichnete bereits unter
en älteſten chriſtlichen Gemeinden üblich geweſen ſein ſoll
Sein ſoll und nicht iſt ſage ich in Anbetracht des Um

ſtandes daß die Urgeſchichte des Chriſtentums in viel höherem
rade von Dunkel umhüllt iſt als ſie dies früheren Generationen

zu ſein ſchien Es hat dies ſeinen Grund darin daß wir heute
manchen Quellen aus denen wir unſere Kenntnis über den
Gegenſtand entnehmen mißtrauen einige davon die ehedem
als authentiſch galten haben ſich als apokryph erwieſen wäh
rend andere freilich an deren Richtigkeit man früher allge
mein Zweifel hegte von der modernen Forſchung keineswegs

ſchrieben und in dem er ſeinen feſten Glauben an ihn in
ſeiner Eigenſchaft als Sohn Gottes bekannt ihm angeboten
hat ſein Reich mit ihm zu teilen und ihn außerdem gebeten
hat ihn von einer ſchweren Krankheit zu heilen Es würde
viel zu weit führen an dieſer Stelle alle die Vorgänge die
dies Schreiben zur Folge gehabt hat zu erzählen und auf die
Polemik einzugehen die ſich daran ſchloß und die bis in unſere
Gegenwart hineinreicht nur ſo viel mag geſagt ſein daß ver
ſchiedene Gelehrte und zwar die maßgebendſten auf dem Ge
biete den Wortlaut jenes Briefes Abgars der in zahlloſen
angeblich beglaubigten Abſchriften hier und dort aufbewahrt
wird für echt halten Wie das in ſolchen Fällen immer ge
ſchieht ſind aber auch Kopien aufgetaucht die abgeſehen da
von daß ihr Wortlaut abſolut nicht mit den erſterwähnten
übereinſtimmt auf den erſten Blick als Falſifikate erkannt
werden müſſen obwohl einige davon auf ein ſehr hohes Alter
zurückblicken Unter den Miniaturen welche die Pergament
rollen ſchmücken und die teilweiſe gar nichts mit dem Jnhalt
des Abgarſchen Briefes zu tun haben erblickt man zuweilen
eine die kniende Männer darſtellt welche Goldſtücke in ein
Becken legen Die dazu gehörenden Randbemerkungen ſagen
daß es Chriſten ſeien die für Kultuszwecke manchmal heißt
es auch zur Unterſtützung vertriebener Glaubensbrüder
Gold in die Culla legen Das italieniſche Wort eulla be
deutet in wörtlicher Ueberſetzung Wiege Dies Goldopfer
aber ſo wird weiter ausgeführt geſchah zur Erinnerung
an die Ausgießung des heiligen Geiſtes zur Zeit der Pente
coſte Pfingſten

Wie weit dies alles nun auf Richtigkeit beruht dürfte
ſchwer feſtzuſtellen ſein jedenfalls aber wird der Brauch zu
Pfingſten Gold dem Dienſte der chriſtlichen Religion zu opfern
der bis zur Mitte des 16 Jahrhunderts in Jtalien aber auch
in vielen Gegenden Deutſchlands herrſchte darauf zurückgeführt
Bemerken will ich übrigens noch daß es eine Verſion gibt
welche eine andere Deutung bezüglich der Beſtimmung jenes
Goldopfers unter den Vorchriſten zuläßt Dieſer zufolge ſoll
das Gold keineswegs zu Kultuszwecken verwendet worden ſein
vielmehr behauptet man daß die Chriſten ſich damit von den
Römern die Erlaubnis erkauft haben den Julianus nicht
miteſſen zu dürfen Der Julianus war ein Brot
urſprünglich in der Geſtalt eines Mannes welches zum
Gedächtnis an Julius Cäſar an gewiſſen Feſttagen unter das
Volk verteilt wurde und deſſen Genuß man dann in ſeltſamer
Weiſe mit dem Kultus verflocht Da ſeine Verteilung auch in
jenen Tagen ſtattfand in denen die Chriſten ihre Feier zurP 5 unbedingt verworfen werden Dies trifft u a für

enen Brief zu den König Abgar von Edeſſa an Chriſtus ge Erinnerung der Ausgießung des heiligen Geiſtes abhielten ſo
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gleich koſtbarer wie geſchmackvoller Toilette des öfteren die
Gattin des nationalliberalen Führers in ihren Jugend
tagen und als Fräulein Ladenburg die gefeiertſte Mann
heimer Schönheit heute noch eine ſehr flott ausſehende Ma
trone Jn ihrer Begleitung ſind viel die weiblichen Mit
glieder ihres badiſchen Landsmanns Blankenhorn zu
ſehen wie die Baſſfermanns den gut zu ſchauenden brünetten
Typ vom Oberrhein zeigend Sehr anmutig und ſehr elegant
iſt die junge Frau Streſemann eine freilich nicht häufige
Beſucherin Jhr leiſtet wie gern allen Damen der rote
Prinz Schoenaich Carolath und der ſtattliche Heinze cayva
liere sirviente Aufmerkſamkeiten Vom Zentrum und man
darf ſagen von allen Parteien iſt die Gräfin Oppers
dorff die unbeſtrittene Königin dieſes parlamentariſchen
Frauenhofes Die geborene Prinzeſſin Radziwill iſt mit dem
reichen aſchblonden Haar und dem ganz frauenhafte Anmut
atmenden Weſen nicht nur äußerlich der genaue Kontrepart
der dunkeläugigen Doktorin beider Rechte und Königin des
1908er Roſenfeſtes am Neckar und Rhein Gräfin Dorothea
aus der Szydlowiec Poloneczkaer Linie des alten litauiſchen
Bojarengeſchlechtes iſt hier wie bei Hofe gleich große Favoritin
Dabei deutet ihr rundes Kinderdutzend unter dem es mehr
als ein Zwillingspaar gibt ſichtlichſt auf die ſo gar nicht
modern mondaine Frauenart der ſchleſiſchen Schloßherrin Ge
treu den ungeſchriebenen demokratiſchen Zentrumsgeſetzen iſt
ihr Fräulein Nacken des Eſchweiler Bürgermeiſters ſchwarz

lockig Töchterlein die Foyergefährtin und füngere Freundin
dieſer Hallen Der Freiſinn deſſen Herz in ſeinem Barden
Träger ſo ausgeſprochen der Frau gehört iſt in alt und jung
am Königsplatz femininiter vertreten Mit der ruhigen
Sicherheit langjähriger Ehegewohnheit iſt die ſilbergraue
Frau Pfundtner um ihren Breslauer geheimrätlichen
Gatten bemüht und zu des Gatten Sudermannſchen dunklen
Rauſchebart bilden die rotgoldenen Haare und großen Toi
letten der Frau Doktor Neumann Hofer einen ſchillern
den Farbenkontraſt Noch farbenfreudiger ſind die Ge
noſſinnen An mancher lebhaft geſtikulierenden und den

gleichberechtigten Mann zu überzeugen ſuchender Hand
fehlt freilich der güldene Reif und die Genialität des Anzuges
hält mit der Kühnheit der Geſichtszüge Schritt Die Beſuche
rinnen der äußerſten Linken ſind aber fraglos der parlamen
tariſch politiſch am ſtärkſten ja einzig betonte Teil der weib
lichen Veſtibülgäſte Vielfach werden ſie auch eher als die
Freundinnen der ſozialdemokratiſchen Hausmitglieder anzu
ſprechen ſein als für deren Familienanhang Um Frank
Mannheim ſchart ſich dieſe rote Damenkorona hübſcher und
weniger anſehnlicher Weiblein am dichteſten Oft ragt ſein
lockiger Laſſalle Kopf aus einem ganzen Felde bewundernder
Frauen heraus Hier bei den Radikalen kommt allein der
Gaſt im langen Haar manchmal dem Suffragettentypus nahe
Was ſonſt der jetzigen Frau Präſidentin Gräfin Schwe
rin Löwitz nicht zu vergeſſen in Rock und Bluſe in Pelz
boa und elegantem Schneiderkleid in den Hallen wandelt
atmet für die ſchwergeprüfte männliche Hausfrequenz die für
kurze Jntervalle genoſſene heimiſche Erholung nahe dem
Männerwerk der politiſchen Betätigung

So iſt die politiſche Bühne für die Reichstagsfrau nicht
Reſonanz ſondern nur die Folie in die ſie dem oder den Jhren

deuchte der Genuß des Julianus ihnen im Widerſpruch zu
ihrer Religion zu ſtehen was ſie veranlaßte ſich von der Teil
nahme an der Sitte loszukaufen

Später im Mittelalter ſoll das Pfingſtgold dieſen
Namen hatte man inzwiſchen der beſprochenen Opferſpende bei
gelegt regelmäßig in den Säckel der Geiſtlichen gewandert
ſein Man behauptetee wohl hie und da es wäre zur Aus
ſchmückung und Renovierung von Kirchen gebraucht worden
aber Rechenſchaft hat wohl niemand darüber abgelegt Uebri
gens haben die Armen auch nicht Gold geopfert ſondern kleine
Münze doch hieß auch dieſer Opferpfennig Pfingſtgold

So war das Jahr 1539 herangekommen welches jenem
Brauche ein luſtiges Ende bereiten ſollte Die bezügliche Ge
ſchichte hat ein ſo operettenhaftes Gepräge daß ſie einem Kom
poniſten der das Genre vertritt Luſt machen könnte ſich dar
aus ein Libretto verfertigen zu laſſen Es war juſt die Zeit
in welcher die Probleme Gold zu machen das Perpetuum
mobile das Lebenselexier und den Stein der Weiſen zu er
finden den Leuten die Köpfe verdrehten und gar viele die
ſich mit dieſen Dingen beſchäftigten hatten ihren letzten
Pfennig dafür geopfert Einer unter dieſen war ein ehedem
wohlhabender Schuhmachermeiſter Michelus Toblmayer aus
Wien den ſeine alchimiſtiſchen Verſuche nahezu an den Bettel
ſtab gebracht haben Wenn nicht ſein Sohn Peter ein braver
und fleißiger Burſch geweſen wäre ſo würde er nicht mehr
genug gehabt haben um ſich ſatt zu eſſen Jndes der junge
Menſch von früh bis ſpät arbeitete um die ſeinem Vater treu
gebliebenen Kunden zu befriedigen ſaß der letztere beim
Schmelztiegel und kochte Sand und Kräuter zuſammen da er
nicht mehr die Mittel beſaß um wertvolleres Material für
ſeine Zwecke zu kaufen Peter Toblmayer litt im Grunde
viel mehr durch die Torheit ſeines Vaters als dieſer ſelbſt da
ſie ihm ſein Lebensglück gekoſtet hatte Er war mit der
ſchönen Roſel der Tochter des Wirtes zum Schwarzen Adler
aus der Adlergaſſe verlobt geweſen als dann aber die Tobl
mayers verarmten löſte der Adlerwirt die Beziehungen der
jungen Leute die ſich innig liehten Wenige Tage vor
Pfingſten nun kehrte im Schwarzen Adler ein Fremder ein
der ſich für einen Arzt ausgab ſeinen Namen jedoch nicht
nannte Auch dieſer ſaß fortwährend in ſeinem Gaſtſtübchen
beim Schmelztiegel Grund genug für den Adlerwirt um ihm
zu mißtrauen Mit der ſchönen Roſel hatte der Fremde jedoch
überraſchend ſchnell Freundſchaft geſchloſſen und von ihr die
Geſchichte ihrer traurigen Liebe erfahren mich nur
machen ſprach er tröſtend zu dem Mädchen ich will ſchon
dafür ſorgen daß du deinen Peter bekommſt Jn der Folge
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die Blumen des Lebens webt dem eigenen Mann der Frak
tion ja dem Gegner zur wenigſtens ſchauenden Freude
Mag dieſe nationale weibliche Art dem Hauſe immer bleiben
ihre internationale politiſierende Abart nie dort dominieren
den Eintritt finden

Deutsches Reich
Fürſt Bülow und der Parlamentarismus

Jn dem Grenzboten wird in einem Aufſatze des
längern ausgeführt Fürſt Bülow habe klar erkannt daß die
ganze Entwicklung der deutſchen Nation auf Einführung des
Parlamentarismus hinziele demgemäß habe die Politik des
früheren Kanzlers anfänglich unbewußt ſpäter aber immer be
wußter und abſichtlicher den Uebergang zum Parlamentaris
mus vorbereitet Der Fürſt habe zugleich den Plan gehabt
der Entwicklung zum parlamentariſchen Syſtem durch Schaffung
eines Reichsoberhauſes ein Gegengewicht entgegenzu
ſtelle o beſtehe ein bis in die kleinſten Einzel
heiten ausgearbeiteter Geſetzentwurf der im
geeignete Augenblick hätte hervorgeholt werden ſollen

Daß Fürſt Bülow wie jeder anſtändige Politiker die Macht
und den Einfluß des Parlaments nicht verkannte darf wohl
als ſelbſtverſtändlich betrachtet werden aber von da bis zu dem
ausgeſprochenen Wunſche nach Einführung des parlamentariſchen
Syſtems iſt ein weiter Schritt den Fürſt Bülow wie die
Köln Ztg beſonders betont nicht getan hat Jn den

jenigen Kreiſen die über die Abſichten des Fürſten aufs genaueſte unterrichtet waren iſt von dieſem Plane eines Reich

oberhauſes nicht das geringſte bekannt und noch weniger von
einem Geſetzentwurf darüber der unmöglich in allen Einzel
heiten hätte ausgearbeitet werden können ohne daß ſie etwas
davon gewußt hätten

Jatho
z Wie bereits gemeldet iſt der Termin zur Hauptver

handlung des Spruchkollegiums mit Pfarrer Jatho auf
den 23 Juni anberaumt worden Die Ladung der von
Pfarrer Jatho genannten elf Zeugen iſt mit der Be
gründung abgelehnt worden daß das Material zur
Beurteilung der Perſönlichkeit und Wirkſamkeit des Vorge
ladenen in den Akten bereits vorliege Auch iſt Pfarrer
Jatho die nachgeſuchte Erlaubnis ſich in Her Hauptverhandlung
eines eigenen Stenographen zu bedienen nicht erteilt
worden Auffällig iſt daß über die Fertigſtellung der im Jrr
lehregeſetz vorgeſehenen Geſchäftsordnung die den Geſchäfts
gang beim Spruchkollegium und die Befugniſſe des Vorſitzenden
zu regeln hat und die der Beſtätigung durch den König bedarf
noch immer nichts verlautet

Opfer des Sports
Wir erhalten mit der beſonderen Bitte um Verbrei

tung folgende Zuſchrift aus Saarbrücken
Durch einen Teil der Tagespreſſe geht eine Notiz wo

nach die neue Rangliſte die früher dem hieſigen Jn
fanterieregiment 70 angehörenden Leutnants
Rom meler Adjutanten des 1 Bataillons und Lange
als verſchollen aufführt und die daran folgende
durchaus irreführenden Betrachtung knüpft

Wenn aber im tiefſten Frieden zwei junge Leutnants
für verſchollen erklärt werden müſſen ſo hat es damit gewiß
eine eigene traurige Bewandtnis Und man darf annehmen
daß das ſeltſame Wort in dieſem Falle ein ernſtes Ge
heimnis unmſchließt

Die beiden von der Zivilbevölkerung wie vom Militär
gleich hochgeſchätzten und beklagten Offiziere umſchließt ein
ſolches Geheimnis keineswegs Sie fielen als Luft
ſchiffer ihrem gefahrvollen Amateurberuf zum Opfer in
dem ihr Freiballon auf die offene See hinaus
getrieben wurde Weder Ballonhülle noch Korb noch die
Leichen der beiden Herren ſind jemals aufgefunden worden
ſo daß ſich lediglich aus der Tatſache des nicht mit

Sicherheit n Todes heraus dieFaſſung des an Kriegszeiten erinnernden Vermerks der
der Rangliſte erklärt

Kapuzinade gegen den Verkehr mit Proteſtanten
D E K Jn Köln haben nach dem Vorwärts kürzlich die

Kapuzinermönche in den katholiſchen Kirchen Miſſionen
veranſtaltet bei denen eine derart ungeheuerliche konfeſſionelle
Hetze getrieben wurde daß ſie ſelbſt dem ſozialdemokratiſchen
Organ auf die Nerven gefallen iſt An die Gläubigen wur
den Zettel verteilt überſchrieben Meine Vorſätze mit
folgendem Jnhalt

Jch will meine Seele retten Darum will ich die letzten
Dinge ſtets vor Augen halten Es kommt der Tod viel
leicht gar bald und dann das ſtrenge Gericht mit dem un
widerruflichen Urteilsſpruch Wie wird er lauten Himmel
oder Hölle Wie wenn ich jetzt ſtürbe Jch will
von mir und meiner Familie alles fern halten was denGlauben in Gefahr bringen könnte keine Freundſchaft mit
glaubens und ſittenloſen Menſchen halten keine Bücher
leſen die den Glauben oder die Sittlichkeit bekämpfen keine
unſittlichen kirchenfeindlichen farbloſen Zeitungen leſen oder
halten Beſonders will ich mich hüten vor
einer Bekanntſchaft mit Perſonen die nicht
gleicher Geſinnung und gleichen Glaubens ſind und
keine gemiſchte Ehe eingehen

Wenn es wahr iſt daß dieſe Zettel den Vermerk tragen
mitbiſchöflicher Erlaubnis ſo mag man die wohl

feilen Friedensreden des Kardinals Fiſcher gegen dieſe
Zettel halten um zu wiſſen was von dieſen Reden zu
halten iſt

Nunquam retrorsum
4 Der Uebergang deutſchen Bodens an das Polentum

ſchreitet auch nach den letzten Blättermeldungen rüſtig vorwärts
und führt in notwendiger Konſequenz natürlich auch immer
neue kommunalpolitiſche Erfolge der Polen herbei
So kaufte aus den Händen des Deutſchen Böhm nach dem
Pielgrzym der Pole F Kudnicki das 300 Morgen große Gut

Julianhof im Kreiſe Löbau für 120 000 Mk Jn Konitz ging
eine 235 Morgen große Wirtſchaft für 155 000 Mk in den Be
ſitz des Polen Möwinski über und in Prechlau Kr Schlochau
eine Bäckerei an Dabrowski für 14 000 Mk Andererſeits
haben die Polen bei den Ergänzungsſtadtverordnetenwahlen
in der zweiten Klaſſe in Koſten mit 52 gegen 23 Stimmen
geſiegt Dadurch haben ſie die Mehrheit in der Stadtver
ordnetenverſammlung erlangt von den 12 Stadtverordneten
ſind 7 polniſch Dieſer Umſtand trägt leider auch dazu bei daß
die Polen nun 2 Vertreter der Stadt Koſten in den Kreistag
entſenden können und dann auch in dieſem die Mehrheit er
langen werden die bisher die Deutſchen hatten Eine böſe
Jlluſtration zu dem Nunquam retrorsum

Parteinachrichten
Die Ausführungen des nat lib Abg Dr Streſemann

über die Herabſetzung der Altersrente vgl die
geſtrige Nummer der Saale Ztg geben der Liberalen
Correſpd Veranlaſſung zu nachſtehendem Kommentar
Es iſt ſehr bedauerlich daß der Einfluß des Herrn Abg Dr

Streſemann nicht ſo weit gelangt hat um ſeine ſämtlichen
politiſchen Freunde zu ſeiner eigenen völlig begrün
deten Anſicht herüberzuziehen Vor allem wäre es höchſt
wünſchenswert geweſen wenn wenigſtens bei der zweiten
Leſung alſo in einem Stadium wo noch nichts verdorben war
ſämtliche Nationalliberale für die Herabſetzung geſtimmt und
damit denn ſie gaben den Ausſchlag die Regierung
zunächſt einmal vor das fait accompli der Annahme geſtellt
hätten Jn dieſem Falle hätte es ſich die Regierung wohl
überlegt ob ſie auch in der dritten Leſung zu dem Unannehm
bar gekommen wäre Jntereſſant iſt an der Streſemannſchen
Darſtellung außerdem daß die Rechtsparteien es abgelehnt
haben durch einheitliches Votum für die Herabſetzung einen
ganz beſonders ſtarken Druck auf die Regierung auszuüben
Man weiß nach dieſer Mitteilung noch beſſer als vordem was
von den ſozialpolitiſchen Beteuerungen der Herren Agrarier
und Zentrumsleute zu halten iſt

ging er ins Toblmayerſche Haus knüpfte mit Peter Bekannt
ſchaft an und verbrachte täglich viele Stunden in ſeiner Geſell
ſchaft Leute die ihn dort geſehen behaupteten daß nunmehr
die beiden Toblmayers zuſammen mit dem Fremden ſich mit
alchimiſtiſchen Verſuchen beſchäftigten Der Adlerwirt der
ſchon ſeit Jahren natürlich gegen Bezahlung das Amt
eines Kirchenkaſſierers verwaltete zu deſſen Pflichten es auch
gehörte das Pfingſtgold einzuſammeln benutzte begreiflicher
weiſe gern die Gelegenheit ſich perſönlich zu überzeugen was
Wahres an jenem Gerede wäre und begab ſich am Vorabend
von Pfingſten in die Schuſterwerkſtatt um auch hier den ſchul
digen Tribut für die Kirche zu verlangen Jn der Tat fand
er die drei Männer um den ihm ſo verhaßten Schmelztiegel
verſammelt Wie ſtaunte er aber als Peter auf ſeine Forde
rung ihm das Pfingſtgold einzuhändigen mit der Schippe
in den Keſſel fuhr einen ganzen Haufen blinkender Goldſtücke
herausfiſchte und ſie wortlos vor ihn hinwarf

So billig iſt das Gold bei Euch fragte der Adlerwirt
ſeinen Augen nicht trauend

Statt aller Antwort wies Peter auf den Tiegel auf deſſen
Boden es goldigrot ſchimmerte Allem Anſchein nach mußten
da noch Schätze liegen Kopfſchüttelnd kehrte der Adlerwirt
heim und als am Abend auch ſein Logiergaſt in das gewohnte
Quartier kam wurde er um vieles freundlicher als ſonſt von
dem Herbergsvater empfangen ja als der Fremde dann im
Laufe der Unterhaltung den Wirt fragte ob er jetzt wohl ge
neigt ſein möchte Peter Toblmayer ſeine Tochter zur Frau zu
geben erhielt er keine abſchlägige Antwort Merkwürdig war s
nur wie viel dem ſeltſamen Gaſt daran zu liegen ſchien daß
der Ehebund möglichſt raſch geſchloſſen würde Wäre der
Adlerwirt nicht durch den Glanz des Goldes das er geſchaut
gar ſo verblendet geweſen ſo hätte ihm das zu denken gebenmüſſen Jndeſſen hatte er kein Arg und willigte unbedenklich

in den beſchleunigten Vollzug der Ehe Schon am dritten
Pfingſtfeiertage fand die Trauung des jungen Paares ſtatt
in aller Stille ohne jeglichen Prunk ja direkt aus der Kirche
begaben ſich die Neuvermählten noch dem Schuſterhaus Am
nächſten Morgen war der Fremde mit Hinterlaſſung des Geldes
für ſeine Zeche das er aber nicht in Gold ſondern in Silber
ausgezahlt hatte verſchwunden Niemand wußte wohin nie
mand auch hatte ihn die Stadt verlaſſen ſehen Der Adler
wirt eilte zu ſeinem Schwiegerſohn doch auch dieſer vermochte
ihm nichts über den Verbleib des rätſelhaften Gaſtes zu ſagen

Nun hoffentlich hat er dich die Kunſt Gold zu machen
ordentli gelehrt forſchte beſorgt Peters Schwiegervater

Der junge Mann aber ſchüttelte den Kopf
nichts von dieſer Kunſt ſagte er Jch habe ihm nur dabei

verſtehe

zugeſehen Daß er bei uns Gold machte geſchah nur weil
Vater beſſere Einrichtungen für den Zweck hat als jener in
ſeinem Gaſtſtübchen

Jetzt dämmerte in dem Kopf des Adlerwirtes die Ahnung
auf daß er in dieſer Sache der Betrogene war Doch Ge
ſchehenes ließ ſich nicht ändern Roſel war nun einmal Peters
r und ſo mußte er gute Miene zum böſen Spiel machen
a er Geld genug beſaß gab er ſeinem Schwiegerſohn ſo viel

davon daß er ſich eine größere Werkſtatt einrichten und ſein
Geſchäft auf ſolider Baſis betreiben konnte Wer aber war
der myſteriöſe Fremde geweſen Nun das große Fremden
buch das im Schenkzimmer des Schwarzen Adlers auslag
gab Auskunft darüber denn in dieſem hatte der Gaſt ſeinen
Namen den zu nennen er ſich ſo hartnäckig geweigert ein
eſchrieben Er lautete Doktor Paracelſus Philippus Aureo
anus Theophraſtus Bombaſtus von Hohenheim Jm übrigen

hatte die Geſchichte noch ein ſeltſames Nachſpiel Als
man nämlich das Pfingſtgold welches Peter Toblmayer aus
dem Keſſel gefiſcht näher betrachtete entdeckte man daß es
kein Gold ſondern eine zähe braune Maſſe war die mit keinem
einzigen bekannten Metall Aehnlichkeit hatte Natürlich hieß
es nun der Fremde welcher ſich als Doktor Paracelſus ein
geſchrieben wäre der Teufel geweſen Die ganze Kirchenkaſſe
in welcher das falſche Gold gelegen galt für unrein ſo daß
man ſie in die Donau verſenkte und eine neue anſchaffte
Nicht spnug damit kam die ganze Sitte bezüglich des Pfingſt
goldes in Verruf da aber die Geiſtlichkeit nicht auf den ſchul
digen Tribut verzichten wollte ſo zog ſie ihn fürderhin in
anderer Form ein Allerdings gab es auch Leute welche be
haupteten der Gaſt aus dem Schwarzen Adler wäre mit dem
wirklichen Doktor Paracelſus identiſch geweſen da dieſer aber
vielfach als Hexenmeiſter galt änderte dieſe Anſicht nicht
viel an der allgemeinen Auffaſſung der Sache

Dies iſt die Geſchichte von der Abſchaffung der Pfingſtgoldſteuer wie alte Chroniken ſie berigſaeff Se Sigh

genau in der gleichen Weiſe nicht nur in Wien ſondern auch
in verſchiedenen Schweizer Städten ſo in Einſiedeln und
Baſel erzählt Anbetracht des Umſtandes daß das Gold
des Paracelſus ſich in Schmutz verwandelt hatte gewann das
Wort Pfingſtgold für die Leute die nämliche Bedeutung die
wir mit Hexengold verbinden Verſchiedene Sprichwörter
aus alter Zeit m Zeugnis hiervon ab ſo die folgenden
V ſtgold ſchnell gemacht Zerrinnt dir über Nacht
Det Guld ut Pfingſte Dage Des würſt als Dreck in t S

drage echt gor roth und heiß Wird um Trinitatis
kalt und weiß uſw lkonferen z in der alle

Kleine vermiſchte Nachrichten
Die Kölniſche Volkszeitung teilt mit dieinem Bandjchreiden des Kaiſers an z Sir h wen

Rottenburg ſich nicht bewahrheitet Biſchoff Keppler nhat der Volkszeitung die Meldung die dieſe der Berliner ſelber
mation entnommen hatte telegraphiſch als erfunden begichorfor

Die Stadtverordneten in Frankfurt a M erſuchten den M
giſtrat gemeinſchaftlich mit ihnen eine Reſolution an diegierung und an das preußiſche Abgeordnetenhaus zu richten R
der Bitte der Einführung des Religionsunterrichtg
den Fortbildungsſchulen ihre Zuſtimmung zu verſa W

Die ſächſiſch nationalliberale Parteileitung hat wie uns Sen
Telegramm aus Dresden meldet offiziell erklärt daß ſie di
nationalliberale Kandidatur Graſer Plauen nicht anerkenne e
Dieſe Kandidatur richtet ſich gegen den fortſchrittlichen

Führer Günther und iſt nichts weiter als eine konſer
vativeagrariſche Mache unter Mißbrauch der national
liberalen Flagge Aus Kattowitz wird uns gedrahtet Da
Zentrumswahlkomitee ſtellte als Reichstagskandidate
die Landtagsabg Grafen Edwin HenckelDönnersmarg

Romolkwitz für Beuthen Königshütte Tarnowitz und Amtsrichter
Goebel Mygslowitz fſtr Kattawitz Zabrze auf Die Kandi
daturen werden als ausſichtsreich betrachtet weil Wahlhilfe
von der Großinduſtrie erwartet wird für die beide im Land
tag wiederholt eingetreten ſind

Heer und Flotte
Sin Reserve Frmeekorpa im Kaisermansöver
A p Bei der Mobilmachung werden aus den älteren

Reſerviſten und jüngeren Landwehr Jahrgängen beſondere
Reſerve Truppenteile gebildet die nach Zahl und Gliederung
etwa die gleiche Zuſammenſetzung der aktiven Diviſionen auf
weiſen Dieſe Reſerve Diviſionen vereinigt man neuerdings

wie u a aus den unlängſt veröffentlichten kriegstechniſchen
Studien des Generals der Jnfanterie z D Freiherrn
v Falkenhauſen zuletzt Kommandierenden Generaks des
13 Königl Württemb Armeekorps Der große Krieg der
Jetztzeit und Flankenbewegung und Maſſenheer hervorgeht

zu Reſerve Armeekorps und ſetzt ſie ziemlich genau ſo ein
wie die mobilen Friedenskorps

Eine kriegsmäßige Probe auf dies Exempel ſoll wie
die Mil pol Korreſpondenz meldet im Herbſt d J der
art gemacht werden daß das Gardekorps aus aktiven
und Reſerve Stämmen mit je einer Diviſion ein
ſolches Reſervekorps bildet und dies Korps zuſammen mit
dem eigentlichen Gardekorps als Teil einer vom General
oberſten v Keſſel befehligten Armeeabteilung im Kaiſer
manöver verwendet wird

Das Garde Reſervekorps erhält ein Generalkom
mando es werden ihm techniſche Truppen Trains und Ko
lonnen zugewieſen und es tritt neben anderer Feldartillerie
und ſchwerer Artillerie des Feldheeres zu einer ſeiner beiden
Diviſionen das Lehr Regiment der Feldartillerie Schießſchule
aus Jüterbog Sein Führer ſoll Generalleutnant v Below
werden

Der gänzlich ne u e und hochintereſſante Verſuch mit ſolch
kriegsmäßiger Manöververwendung nichtſtehender Truppen
und Stämme wird nicht verfehlen in der ganzen militäriſchen
und Laienwelt das größte Aufſehen zu erregen Man darf
auf das Ergebnis dieſer erſten derartigen Erprobung bei uns
mit Recht geſpannt ſein

A p Die Krönungs Flottenſchanu Zu der Flotten
parade die während der Londoner Krönungsfeierlichkeiten
am 24 Juni bei Spithead ſtattfindet entſenden
wie von amtlicher Seite in England bekanntgegeben wird

ſechzehn Staaten je ein Kriegsſchiff dar
unter Frankreich den Danton Jtalien den San Marco
Spanien die Reina Regenta OeſterreichUngarn den Ra
detzky Rußland die Roſſiya die Vereinigten Staaten die
Delaware Japan den Kurama und Deutſchland

den von der Tann
M p Sprachliche Kriegsbereitſchaft Eine wie große Be

deutung im engliſchen Heere der Beherrſchung des
Deutſchen neuerdings beigelegt wird ergibt das halb
amtlich bekannt gemachte Reſultat der letzten militäriſchen
Dolmetſcherprüfungen Es haben danach ein Major fünf
zehn Hauptleute und Rittmeiſter Und ſiebzehn Leutnants im
ganzen 33 Offiziere die Befähigung als deutſche Dol
metſcher 1 oder 2 Klaſſe erhalten rn Offizieremehr als zu gleicher Zeit die dem Engländer eigentlich
näher liegende und früher faſt allein angeſtrebte Quali
fikation im Franzöſiſchen erwarben

Hof und Perſonalnachrichten
S Der Kaiſer ſprach wie uns aus Magdeburg ge

meldet wird in einem Telegramm an den Oberpräſidenten
von Hegel ſein Beileid zum Hinſcheiden des um die Jn
duſtrie hochverdienten Kommerzienrats Polte aus

Ferner wird uns aus Berlin berichtet Der Kaiſer hat
geſtern nachmittag den Tee beim Reichskanzler einge
nommen

Prinzeſſin Eitel Friedrich von Preußen iſt zum Kureben e Berg un Pes rer in Kiſſingen
eingetroffen J

Ausland

Griechiſche Angriffe gegen Deutſchland
Die Griechen ſind mit den deutſchen Zollbehörden nicht

zufrieden So erſcheinen ſeit änigan Tagen in den Zeitum
gen von Athen äußerſt heftige Artikel gegen Deutſchlan
wegen angeblich ungerechter und parteiiſcher S

h gern der griechiſchen Weine durch deutſch
ollbehörden

Vritiſche Reichskonferenz

Eine auch für das Ausland ſehr bedeutungsvolle Ver
ſammlung tagt zurzeit in London die britiſche Reich

unter dem engliſchen Zepter terke
einigten Staaten vertreten ſind Dieſe Konferenz erö
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Seerechtsdeklaration und die Tat
che daß die Kolonien nicht zu Rate gezogen worden ſind

Uoquith vperteidigte die Deklaration indem er auf deren
Vorzüge hinwies und auf die gegen ſie erhobenen Einwen

ngen antwortete Das einzige was Englands Sicherheit
zur Zeit eines Krieges verbürge nämlich die Herr ſchaft
fur See bleibe aufrechterhalten Die übrigen Punkte
ien von verhältnismäßig geringer Bedeutung Asquith
verſprach daß die Kolonien vor der nächſten Haager Konfe
renz und über alle ſich aus ihr ergebenden Fragen zu Rate
g n werden ſollten Der Premierminiſter von KanadaFoilrigte

g

die Londoner

m die Befraäagung der Kolonienausgenommen bei Handelsverträgen da die Zurateziehung
in einer Angelegenheit die zu einem Kriege rer könnte
für die Kolonien die Notwendigkeit in ſich ſchließe an dem
Kriege teilzunehmen Er halte es für beſſer ganz
der Umſicht der heimatlichen Regierung zu vertrauen
Kanada billige die Deklaration Die Hauptfrage ſei nur die
unbeſtrittene Herrſchaft Englands Zur See aufrechtzuerhalten
Der auſtraliſche Premierminiſter bekämpfte die Deklaration

7

Wie der Draht ſoeben meldet hat die Reichskonferenz
eine Reſolution angenommen daß die Londoner Seerechts
deklaration ratifiziert werden ſoll Der Vertreter Auſtra
liens enthielt ſich der Abſtimmung

Fallières reiſt wieder
Wie in Belgien ſo wird Frankreichs Präſident Herr

Fallières demnächſt auch in Holland einen offiziellen
Beſuch machen Seine Reiſe dorthin ſo lieſt man in den
Pariſer Morgenblättern vom heutigen Sonnabend findet
an Bord des Kreuzers Edgar Quinat ſtatt der von dem
Kreuzer Marſeille und zwei Torpedobooten begleitet wird

allisres wird ſich in Dünkirchen an Bord begeben DerWeg geht durch den Ymuidenkanal nach Amſterdam

Jtaliens 50 Millionen Anleihe
Die italieniſche Kammer beſchloß laut Telegramm aus

Rom am Freitag mit 256 gegen 30 Stimmen der Sozialiſten
und Republikaner die Annahme der Vorlage betr
k 50 Millionen Kredit für die Artillerie ohne jede De
atte

Mehr Soldaten in Frankreich
Der neue franzöſiſche Kriegsminiſter geht mit Eifer an

die Vergrößerung des Heeres Pariſer Blätter be
richten daß General Goiran am Freitag in einem Jnterview
erklärte daß demnächſt zehn neue Jnfanterieregi
menter von je drei Bataillonen und ein neues
Bataillon Jäger gebildet werden ſollen Es werden
dann in der franzöſiſchen Armee 8 Jägerregimenter ſtatt der
bisherigen 4 und 9 Regimenter Genietruppen ſtatt der bis
herigen 7 vorhanden ſein Die Feſtungsartilleriebataillone
werden zu Regimentern organiſiert werden Der General
erklärte ferner ſeinen feſten Willen den Geſetzentwurf wo
nach phyſiſch unbrauchbare Generale in den Ruheſtand ver
ſetzt werden müßten energiſch durchzuführen und die Ver

h des Heeres ſich zur beſonderen Aufgabe zu
machen

Delcaſſé der Marineminiſter ſekundiert ihm
auf dem Gebiete der Flotte und die für September im
Mittelmeer angeſetzten Flottenmanöver werden nicht
nur dadurch beſonderes Jntereſſe haben daß an ihnen fünf
Dreadnoughts teilnehmen ſondern auch dadurch daß Flu g
apparate zu dem Manöver herangezogen werden ſollen
Marineminiſter Delcaſſs bat General Roſuns Jnſpekteur
des Luftſchiffparkes vier Flugapparate nach Toulon zu ſen
den die zur Aufklärung und zu Kundſchaſterdienſt ver
wendet werden ſollen

Neue Marokkoſorgen
Die Beſetzung der marokkaniſchen Hauptſtadt Fez durch

die Franzoſen hat keine allgemeine Beruhigung in Marokko
zur Folge gehabt Es gärt im Gegenteil an verſchiedenen
Stellen dieſes unruhevollen Landes wieder und der Sultan
ſelbſt hegt böſe Befürchtungen Das beweiſen zwei Tele

a me der Agence Havas aus Fez vom 1 Juni die be
gen

Alle Kolonnen unter Leitung des Generals Moinier
werden am Montag in der Richtung auf Bugaſchur und
Benamar ausrücken von wo ſtarke Anſammlungen
gemeldet werden Nur ein Beſatzungskorps wird in Fez zu

n Der Sultan befürchtet der heiligeKrieg werde proklamiert werden und wünſcht
eine raſche Unterdrückung der Bewegung um ihre Ausbrei

idee Der Kaid Embarek Bukhabſa wurde
an Stelle des Bruders El Glauis der ebenfalls abgeſetzt iſt
zum Paſcha von Marrakeſch ernannt Briefe aus Sefru
in denen Hilfe erbeten wird beſtätigen daß die Stadt von
den Ait Aluſſi bedroht iſt Nach einem weiteren
Telegramm aus Fez iſt es der Plan Moiniers vor dem Mar
ſche auf Mekines die Rückzugsſtraße zu ſäubern
um ſichere Verbindungen herzuſtellen ſodann den Feind aus
den Gebirgszügen zu vertreiben woher die jüngſten Angriffe

erfolgten und eine kürzere direkte Verbindung
über den Zigotta Paß herzuſtellen

Die Agence Havas meldet aus Caſablanca vom
1 Juni Die Zaers haben ſich vereinigt und haben ſich über
den Buregreg auf Rabat und Fez in Marſch geſetzt

Marokko im engliſchen Unterhauſe
Laut Telegramm aus London richtete am Freitag

Dillon an den Staatsſekretär des Auswärtigen Sir
Edward Grey die Anfrage ob er die Verſicherung geben
könne daß keine Verhandlungenüber eine Tei
lung Marokkos in Einflußſphären begonnen hätten oder
abgeſchloſſen würden bevor das Unterhaus Gelegenheit er
halten würde äber dieſen Vorſchlag zu beraten Grey er
widerte Jch kann keine auf Vorausſetzungen beruhenden
Zuſicherungen dieſer Art geben Um aber falſchen Auf
faſſungen vorzubeugen möchte ich hinzufügen daß ſoviel ich
weiß keine Verhandlungen über eine Aenderung des politi
ſchen Status Marokkos in Erwägung gezogen werden
Dillon fragte dann ob die Aufmerkſamkeit des
Staatsſekretärs auch auf die Operationen gelenkt
würden und ob er die britiſchen Agenten in Fez anweiſen
wolle über die Einzelheiten dieſer Operationen eingehend
zu berichten ſchließlich ob er dieſe Berichte dann dem Un
terhauſe vorlegen werde

Streikunruhen in Madrid
Der Maurerſtreik in Madrid äußert böſe Begleit

erſcheinungen So drahtet man uns daß es zwiſchen den
ſtreikenden Maurern und der zahlreich aufgebotenen Polizei
am Freitag abend zu einem heftigen Zuſammenſtoß
kam wobei Knüppel Steine Meſſer und Säbel gehandhabt
wurden Es wurden zahlreiche Perſonen verwundet
darunter auch verſchiedene Poliziſten Viele der Exzedenten
wurden verhaftet Jn der Puerta el Sol vor dem Mi
niſterium war der Krawall beſonders lebhaft

Kreta
Auf Kreta macht ſich wiederum eine ſtarke Strömung

gegen die Türkei geltend Ein Telegramm meldet daß
auf der Jnſel Proklamationen verteilt werden in
welchen die Bevölkerung aufgefordert wird ſich bei dem hiſto
riſchen Ort Butzennaren zu verſammeln um Maßnahmen
zur Verhinderung der Landung der türkiſchen Spahis zu
treffen

Gerichtsverhandlungen

Schöffengericht

Tierquälerei
Der wegen Roheitsvergehens ſchon mehrfach vorbeſtrafte Ge

ſchirrführer Karl Serbe von hier bremſte eines Tages
in der Mansfelderſtraße ſeinen zweiſpännigen ſchwer mit Steinen
beladenen Laſtwagen zu ſtark und auf zu lange Zeit Die Vorder
räder waren ſo feſt angeklemmt daß ſie ſich nicht mehr drehten
Die Pferde wurden durch das Schleifen des Wagens ſo über
anſtrengt daß ſie fortgeſetzt ſtrauchelten und bald
mit den Vorderfüßen einknickten Trotzdem trieb S ſie noch
mit der Peitſche an Auf die entrüſtete Einrede zweier
Paſſanten erwiderte er mit Grobheiten und hob drohend die
Peitſche Auf die Anzeige der beiden erhielt er einen amtsrichter
lichen Strafbefehlüber6 Mark wegen Tierquälerei

Begründung er habe die Pferde nicht gequält und beim Anziehen
der Bremſe nur nach den Vorſchriften ſeines Dienſtherrn gehandelt
Sein Einſpruch hatte aber die fatale Folge daß das Gericht die
Strafe von 6 Mark auf 15 erhöhte Der Angeklagte
habe die Pferde zweifellos ſehr roh gequält das Gericht ſei ge
radezu erſtaunt daß er noch gewagt habe gegen eine ſo milde
Strafe wie die von 6 Mark Einſpruch zu erheben

Bäcder und Kurorte
Bad Aßmannshauſen Jn dieſem Jahre mußte die Badeſaiſon

infolge des regen Zuſpruchs 14 Tage früher eröffnet werden als
ſonſt Der Beſuch unſeres mit Naturſchönheiten reich geſegneten
Badeortes iſt ſchon recht lebhaft Die alten Stammgäſte werden
zahlreiche Verbeſſerungen und Neueinrichtungen vorfinden Be
deutende Straßenanlagen und Verſchönerungen wurden vorge
nommen Jm Kurpark wurde mit der Front zum Rhein hin eine
gedeckte Veranda und darüber eine vom Muſikzimmer zugängige
freie Terraſſe erbaut welche beide einen herrlichen Aufenthalt und
reizenden Blick auf den Rhein mit ſeinem lebhaften Schiffsverkehr
ſowie auf das gegenüberliegende bewaldete Rheinufer mit ſeinen
Burgen hierunter die vielbeſuchte Burg Rheinſtein gewähren Für
die Trinkhalle wurde ein neues allen hygieniſchen Anforderungen
entſprechendes Hebewerk geſchaffen welches den Kurgäſten den heil
kräftigen Brunnen unmittelbar aus der Quelle zur Entnahme dar
bietet Um die ſtarke Radioaktivität der Therme den Kranken
dienſtbar zu machen iſt die Kurverwaltung zurzeit mit der Er

Hiergegen beantragte er ſchöffengerichtliche Entſcheidung mit der

der verwende regelmäßig den echten Luhns W

richtung eines RadiumQuell Emanatoriums beſchäftigt was eine
weſentliche Bereicherung der altbewährten Heilfaktoren unſeres
Bades bedeutete Auch der Waſſerverſand iſt infolge der Ver
ordnung unſeres Brunnens ſeitens zahlreicher Aerzte in über Er
warten ſchneller Steigerung begriffen ſodaß Abfülleinrichtungen
bedeutend vergrößert werden mußten Der Gründ dieſer jähtlich
ſteigenden Bevorzugung unſeres Brunnens dürfte darin zu ſuchen
ſein daß derſelbe mit ſeiner hervorragenden Heilwirkung einen
vorzüglichen Geſchmack verbindet und auch dem empfindlichſten
Magen leicht bekömmlich iſt

Bad Reinerz Die Bäder die von den vor zwei Jahren neu
erbohrten mächtigen Kohlenſäure Stahlſprudeln bereitet werden
erfreuen ſich eines ſtarken Andranges beſonders von Herz und
Nervenleidenden Auch die weit bekannte Reinerzer ſauerſtoff
reiche und ſtaubfreie Wald und Höhenluft wirkt bei dieſen
beiden Leidensformen geradezu Wunder Die Zahl der Kurgäſte
überſteigt die zu gleicher Zeit des Vorjahres bereits um das drei
fache

Oſtſeebad Zingſt von dieſer Perle der Oſtſee wird uns ge
ſchrieben Wir ſind ſchon mehrere Gäſte hier und ſind mit unſerer
Aufnahme recht zufrieden Mehrere Bekannte fanden ſich wieder
die Zingſt regelmäßig im Frühling beſuchen Dies ſchöne grüne
Zingſt in ſeiner milden reinen ſtaubfreien Luft gibt uns gerade
in dieſer Zeit die wohltuende Ruhe und eine heilkräftige Er
holung Die Unterkunft iſt gut und billig Das Badeleben hat
begonnen das Strandreſtaurant iſt eröffnet die erſten Strand
konzerte waren viel beſucht Freilich ſieht man an ſolchen Tagen
auch viele Einwohner aus Barth und Stralfund Zingſt hat ſich
ſehr beliebt gemacht und wird von den Sachſen meiſt bevorzugt
denen wir es erneut zum Beſuch in der Vorſaiſon empfehlen An
ſcheinend ſteht auch dieſem Badeorte nach Anſchluß an das Staats
eiſenbahnnetz ein hoher Aufſchwung bevor Seine Lage un
mittelbar am ſchönen breiten gänzlich ſtein und ſchlammfreien
Strande und der Ort ſelbſt mit ſeinen vielen Gärten geben die
beſte Gelegenheit für gute Erholung nach angeſtrengter Arbeit

Nach Jeruſalem und Kairo mit Beſuch von Athen Konſtan
tinopel und Smyrna wie Kreta und Korfu ladet die Vereini
gung für deutſche Mittelmeerfahrten Sitz Berlin
Schriftſtelle Charlottenburg Wallſtraße 42 ihre vielen Freunde
und Gäſte ein Die beiden Ferienxreiſen dieſer Vereinigung dauern
vom 30 Juli und vom 26 Auguſt Zum erſten Male iſt
es gelungen für die beiden Reiſen einen deutſchen reſp öſter
reichiſchen Dampfer mit deutſcher Küche und Bedienung zu mieten
Jeder der die Unannehmlichkeiten auf fremden Dampfern kennt
wird dieſe Annehmlichkeit zu ſchätzen wiſſen die darin liegt daß
die ganze Reiſe auf demſelben deutſchen Dampfer zurückgelegt
wird Und dabei iſt der Preis ſo mäßig bemeſſen daß gerade auch
der Minderbemittelte in der Lage iſt ſich einmal dieſe Gegenden
anzuſehen die durch Geſchichte Religion und Naturſchönheiten die
Sehnſucht jedes Gebildeten ſind Schon für 375 Mark iſt die Teil
nahme möglich Der Preis ſchließt die geſamte Seefahrt ein mit
guter Verpflegung und Getränken Proſpekte werden von der
Geſchäftsſtelle Charlottenburg Wallſtraße 42 koſtenlos abgegeben
Da ſchon ſehr zahlreiche Meldungen vorliegen dürfte es ſich emp
fehlen recht bald ſeinen Entſchluß zu faſſen

Solbad und Jnhalatorium Salzungen Thüringen Bis zum
heutigen Tage ſind 841 Perſonen zur Kur hier eingetroffen

Bad Nauheim Bis zum 1 Juni 1911 ſind 9478 Kurgäſte an
gekommen wovon an genanntem Tage noch 5883 anweſend waren
Bäder wurden bis zum 1 Juni 1911 93 170 abgegeben

Friedrichroda und Reichardsbrunn Die Zahl der vom 25 Mai
bis 31 Mai angekommenen Kurgäſte beträgt 1396 die Geſamtzahl
der Fremden alſo 2925

Bad Kudowa Die amtliche Fremdenliſte zählt 1858 Kurgäſte
und 376 Durchreiſende am 31 Mai

Teplitz Schönau hat nach ſeiner letzten Kurliſte vom 30 Mai
1490 Gäſte aufzuweiſen

Meteorologiſche Station

2 Juni 3 Juni9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 760,2 759,6Thermometer Celſius 15 8 17,0Rel Feuchtigkeit 47 64Wind J e e r O1 NO1Maximum der Temperatur am 2 Juni 2220
Minimum in der Nacht vom 2 Juni zum 3 Juni 8,7 C
Riederſchläge am 3 Juni 7 Uhr morgens 0,0 m
Florabad Waſſerwärme am 3 Juni 200 0 R

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
i V Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth,
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 16 Seiten
einſchließlich Verloſungsliſte 3

2 Menſchen über ihr ge
weil vor den Feiertagen alkes geputzt geſchrubbt und gründ
lich reingemacht worden iſt mit Luhns aſch Extrakt Wer
ſeine Wohnung und damit auch ſich ſelbſt geſund erhalten will

aſch Extrakt

Wegen vorgerückter

Saison

Kleiderstoff
WasehstoffSeiden 8
Baumwoll

zu enorm billigen Prelsen

In sämtlichen Abteilungen unseres DEtablissements
sind Waren die der Mode

unterworfen sind

irn Preise ganz bedeutend
2uröckgesefzt

Geschäftshaus 9 2 R E W
Halle a Marktplatz 2 u 3



We der Frühling de Heu

so belobt
Köetritzer Sehwarzbier aus der Föurstlichen

Brauerei Köstritz den mensehlichen Organismus
rUnenthehrliches Vährmilttel

tur Blutarme Bleichsüchtige Wöchnerinnen stillende
Motter und Rekonvaleszenten Unöübertroffenes Heilmittel
für Nervöso Fragen Sie Ihren Arzt jeder Kennt es
Hoher Malzgehalt Wenig Alkohol Bester Haustrunk

Wohlbekömmliches Kneipbier
Köästritzer Sehwarzhbier dart nicht mit den ober
gärigen Künstlich versüssten Malz und ähnlichen Bieren
verglichen werden die zwar billiger sind bei denen aber
infolge des geringen Malzgehaltes auch der Nährwoert
verschwindend ist der fast nur durch den künstlichen

Zuckerzusatz veranlasst wird
Verlangen Sie eohtes Köstritzer bei lhrem Kaufmangn

Nur ochst zu haben bei

E Le h m 0 Generalvertretoer
Landabergerstrasse 7 Fernruf 238

und in den durch Plakate Kenntlich gemachten Aussohank
und Voerkaufsstellen

Maimon Tee ideales Hausmittel
zur Blutreinigungskur beſeitigt

Stuhlverſtopfung Kopfſchmerzen Hämorrhoiden
Hautausſchlag Sch 1,00

Hauptdepot Löwenapotheke Halle am Markt

Otto Neitsch Küper Halle Saale

Iransportanlagen mit höehctem Autzenfent

Aeltestes erfahrenstes Geschäft der Branohe 45 jährige Fa
brikations Praxis Höchste Auszeichnungen goldene Medaille

Durchweg elgene Orlginalkonstruktionen
GlIeisseilbahnen Wagen aut Schenen laufend vom endlosen
Seil bewegt Kettenbahnen Feld Forst Grubenund Fabrikbuhnen Bremsberge Hängebahnen tür
mechanisechen und Handbetrieb n und Niederlass

Vorriehtungen senkrecht und auf geneigter ERdeen

n Krels u Krane WindenTuchtransporteureBekohlungsanlagen Handfuhrgeräte
S Rangierseilbahnen Transportmotoren

Beschrelbungen Kostenanschläge
Proj Skizzoen gratis

Draht

Cito
ist das eintachste Sicherheits Rasier
messer der Welt Intolge des neu
artigen testen Heftes der eintachen
und einzig gebrauchsrichtigen Form
des Messers wird ein sicheres und an
genehmes Rasieren ohne jede Vor
übang gewährleistet Viele Aner
kennungssehreiben Preis je nach Aus
stattung und Zubehör M u M 10
pro Etui Keine Ersatzteile nötig
Zu haben im General Depot

Leonhardt Sohlesinger
Gr Ulrichſtr 1315
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Zentralheizungen
Spezialität

T II III ausMannon U Brausebädor

Fr Noll Halle s
Osendorferstrasse 6

Pa Reterenzen FernsprechGegr c er 805
Auegetührte Etagenheizungen

J stehen auf Wunsch stets zur
J Besiechtigung

Unſere geehrte Kundſchaft erſuchen wir ebenſo höflichſt wie
dringendſt die kleinen Rabattmarken gegen

größere Klebemarken umzutauſchen
da nur dieſelben in den durch die erforderliche
vollgeklebten Büchern gegen den entſprechenden
eingelöſt werden

Jn unſeren ſämmtlichen Filialen den ſämtlichen Geschätten
der Firma F H Krause und bei den Kutschern ſind Bücher
erhältlich und ſind genannte Geſchäfte augewieſen den Umtauſch
der Marken zu vollziehen

Bei dieſer Gelegenheit empfehlen wir angelegentlichſt unſegarantiert reinem Roggenmehl hergeſßeltes ch ſer aug

I wohlſchmeckendes Brot
Gebrücker Schuhert

fernspreher 675 Dampfbrot Fabrik ferseburgerstr 102

ahl von 50 Mare
etrag von 6 Mark

Hervorragendes Tafel und Gesundheitswasser
In rein natärlichem Zustande 50 wie das Wasser der Mutter Erde entquillt abgetällt und versandt Die bereits zu Römerzeiten bekannte Mineraiquelle

wird schon in dem 1808 ersohienenen berühmten Handbuehe der Geographrie von Protessor Dr Daniel Stein als Gesundbrunnen verzeichnet Zahlreiche Gutachten be
Kkannter Protessoren Leiter staatiicher uud städt

vortreffliohe W

Selters M ass aus
ischer Krankenhäuser sowie praktischer Aerzte über di

irkuang des Selters Hassau bei Rachen Kehlkopf
Bronchial Katarrhen Krankheiten der Blase Mieren und Verdauungsorgane

sowie Analyse u Brunnensehritt v Hofrat Prot Dr Ludwig Vorstand des ohemisohen Laboratoriums in der pathologisch anatomisehen Anstalt des k K Allgemeinen Kranken
hauses in Wien aut Verlangen gratis und portotrei Um bei der tortgesetzten Zunahme des Genusses von Mineralwasser das berühmte Selters Nassau mehr u mehr zum

zu machen liefern wir von jetzt ab im Stadtbetr

20 halbe hiter Flaschen Mk S einsehl 6las
Leore Flaschen werden mit S Pfennig zurüokgoenommen

Haupt Niederlage Halle a Saale Max Zinner lessingstrasse 39 Telephon 918

Volksgetränk
ieb trei ins Haus

20 ganze hiter Krüge MK G vinsehl Blas

Krönungsfeſerliechkeiten des englischen Königspanres
in London am 22 Juni IIIGrogase Internationale Pferdenusstellung in London

Olympia vom 12 bis 24 Juni I9IILandwirtschaftliche Ausstellung in Norwiech unter dem
Protektornt des Königs vom 26 bis 30 Juni I91II Räck
tahrkarten nach London über Hoeck van Hollaud bdereehtigen aut
der Hin oder Herreise ohne Nachzahlung zur Fahrt über Norwich
Zu obigen Veranstaltungen reist man am bequemsten über

Hoek van Holland harwich
Halle über Goslar ab 1I 06 vm London an 00 vm

Durchgehende Korridorwagen Turbinendampfer
Drahtlose Telegraphie und Unterwasserglockensignale

P y vom Anlegeplatz der Dampfer InKorridorzüge mit e e v re als
j auch nach Vork u dem Norden VonRestaurations wagen England ohne London zu berühren

Näheres dureh A E Tedder General Vertreter der Great
Eastern Eisenbahn Domhotf 14 Kövin a Rh

Das Liverpool Street Hotel ist mit dem Ankunftsbahnhofse
in London direkt verbunden Näheres durch

H C Amendt Hotel Mansger

Ampfehlenswerter Ausflugzort ar Tourtisten uud Veroine
Herrliche Spaziergänge a Ausslehtspunkte Angenabmer

an der Saale
Aufenthalt 1 d neu bergeriehtet Restauraticnsräum u Anlag d Tur aberges

u d Cyrlaxruine Wohnung Sommerfrisehl weist d Hausbesitt cr nach

Luftkurort
in den Königl Forſten beiLeistnors Waldhaus g Fil gorſten de

der Halle Heltſtedter Bahn in 17 Min von Halle a S per Bahn
zu erreichen idylliſch gelegen empf Zimmer auch Balkon mit
vorzügl Penſion u Tag von 4 Mk an Auch Zimmer ohne
Penſion Sol Moor und Kiefernadelbäder Maſſage Abreibung
Milch und BrunnenKuren Telephon 20148

h

Georgen fh J 389 420 mm d M Terrainkuren
Wintersport Prospekte u Ausi Th M dureh die Rurverwaltung

Herrliechemittelbar an e
Laub und Nadehväldern

Stärkste Kkohlensauroe
Sole Deutschlands
Vorzöglich bewährt gegen

Herzſeiden Frauen
krankheilten Rheus

matismus SkrofuloseHochmoderne Einrichtungen für Bade
und Trinkkuren Inhalatorſen Zander

saal Röntgen und Hochfrequenzapparate
Elektr Licht u Vierzellendäder Neuerbautes
grobart Badehaus Eigenes Kurhaus Familien

ension mit alſem Komfort u Solbädern
im Hause Ausführliche Badeschrift u
Auskünfte kostentfrei d d Badeverwaltung

u

We Perle des Teutobergerwalies III
Sommer und Winterkurort

SanitätsratBad Harzburg n

Zu den englischen

krönungfederltehheten

22 25 Juni
und der

Flöttense all Splthe

24 Juni
mit den Dampfern des

Norddeutschen Lloyd Bremen
Nähere Auskunft daselbst und bei den Agenturen

in Halle a L Schönlicht Bankgeschäft
Poststrasse Stadt Hamburg

Bad Lauterberg im Harz
eſchützt gegen Nordweſt Nord und Oſtwinde Elektriſches Licht
aſſerleitung Waſſerſpülung Proſpekte frei d BadeverwaltungSanatorium Dr Dettmar S fr Ritſcher für Nerven

Mageukrauke uſw
ettmar Kochbuch für Nervöſe Mk Z Buchhandlung

Limbarth Proſpekte

Niondort a d Ostsee
Seebad und klimatiſcher Kurort liegt Am von Tyapemünde
entfernt Auskunft erteilt die Badekommiſſion
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